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Liebe 

Altheimerinnen, 

liebe Altheimer, 

liebe Jugend! 
 

 

Die Situation in der Ukraine macht uns alle fassungslos 
und viele von uns  auch ängstlich.  
Ich wünsche uns allen, dass sich diese Situation bald 
wieder ändert und die Kriegshandlungen eingestellt 
werden, damit die in der Ukraine lebenden Menschen 
wieder zur Ruhe kommen und wieder ein Miteinander in 
Europa entsteht. Dass wir in Europa einen weiteren 
Krieg miterleben müssen, mit dem hat keiner gerechnet. 
 
Ein großes Dankeschön an all diejenigen , welche mit 
Sach- und Geldspenden das Leid vertriebener Familien 
lindern. Im Falle von Aufnahmen Vertriebener in 
Privatquartieren gibt es die nötigen Informationen auf 
unserer Homepage sowie auf der Homepage des 
Landes O.Ö. 
 
Seit einigen Tagen sind nun die Corona-
Einschränkungen so gut wie abgeschafft – eine 
interessante Entwicklung. 
 
Ich wünsche mir, dass diese Maßnahme vor allem dazu 
beiträgt, dass wir alle wieder zueinander finden.  
Wichtig – und das zeigt uns auch die Entwicklung in 
Europa – ist das Gemeinsame und Verbindende und 
daran müssen wir immer wieder arbeiten. Ich möchte 
allerdings doch noch darum ersuchen, etwas Vorsicht 
walten zu lassen. 
 
Nach der Rücknahme fast aller Covid-Maßnahmen durch 
die Bundesregierung, können nun auch wieder 
Veranstaltungen stattfinden. Unterstützen wir unsere 
Vereine durch zahlreichen Besuch und nützen Sie die 
Gelegenheit für viele schöne Begegnungen und 
Gespräche. 
 
Meinen großen Dank möchte ich auch unseren 
Einsatzorganisationen Freiwillige Feuerwehr, Rotes 
Kreuz sowie  der Polizei aussprechen, die die 
Herausforderungen auf Grund der Corona Pandemie mit 
höchstmöglichem Einsatz gemeistert haben. 
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Der Ausbau unserer Kinderbetreuungs-
einrichtungen sowie der Schulen stellt die 
Gemeinde vor große Herausforderungen. Die 
derzeit angespannte finanzielle Situation, 
ausgelöst durch Mindereinnahmen aufgrund 
der Corona Pandemie der Gemeinde, macht 
dies natürlich nicht leichter. Seitens der 
Stadtgemeinde Altheim wurden bereits 
Gespräche mit dem Land Oberösterreich in 
Bezug auf das Raumerfordernis aufgenommen. 
Ich werde mich mit vollem Einsatz dafür 
einsetzen, dass dieser höchst notwendige 
Ausbau so rasch als möglich umgesetzt 
werden kann. 

Betreffend des Jubiläumssteges, welcher eine 
sehr wichtige Verkehrsverbindung zwischen 
der Spindlerwehrs-Siedlung, dem Weberweg 
sowie des Ortschaftsbereiches Muckenau 
darstellt, wurden die erste Schritte gesetzt, um 
auch hier eine baldige Lösung im Sinne 
unserer Bevölkerung zu erreichen. 

 

 

 

Seit 01.04 2022 haben wir es endlich geschafft, im 

Stadtamt eine Bürgerservicestelle einzurichten. 

Bitte nutzen sie diese Anlaufstelle um ihre Anliegen 

bestmöglich und rasch einer positiven Erledigung 

zuzuführen  

 

Ich möchte mich bei allen im Gemeinderat 

vertretenen Fraktionen für die gute 

Zusammenarbeit in der neuen Funktionsperiode, 

speziell in den Ausschüssen, sehr herzlich 

bedanken. 

 

 
Ihr/Euer 

 

 

 

Bürgermeister 

Unser Bürgermeister informiert …  

Wiener Rathaus, Einlass 20:00 Uhr, 21.05.2022 
Special Guest: folkshilfe 

Partnerregion Innviertel mit dem Woodstock der Blasmusik *  

Rene Rodrigezz * u.v.m. 
 

Der 119. Oberösterreicher Ball wird präsentiert vom Verein der  

Oberösterreich in Wien 

Oberösterreich tanzt, feiert, plaudert, staunt, genießt und präsentiert sich gemein-

sam mit der Partnerregion Innviertel eine Nacht lang exklusiv im Wiener Rathaus. 

Tickets & Information unter oberoesterreicherball.at; oeticket.com sowie in allen 

teilnehmenden Raiffeisenbanken 
 

!ACHTUNG!: Die ersten 300 verkauften Tickets beinhalten einen  

kostenlosen Hin– und Rücktransport zum Ball! 
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Informationen aus dem Stadtamt 

Beschlüsse des Gemeinderates vom 24.03.2022 

 

Beschlossene Resolutionen: 

• Anti Atom Komitee - Resolution gegen Nachhaltigkeit der Atomenergie 

• Resolution betreffend spürbares Entlastungspaket zur Eindämmung der  

 hohen Energiekosten 

• Resolution zur Verkehrsentlastung der B148 

 

Beschlossene Mitgliedschaften: 

• Leader Regionalverein Innviertel vom Inn zum Kobernaußerwald - Mitgliedschaft für die 

EU-Förderperiode 2023-2027 

• Abschluss eines Kooperationsvertrages mit der Klima– und Energie-Modellregion (KEM) 

„Inn-Kobernaußerwald“ 

 

Standort Jugendzentrum: 

Der neue Standort des Jugendzentrums Altheim ist ab 01.08.2022 die „Heerfahrt 24“ 

 

Jubiläumssteg: 

Der Gemeinderat hat die Ausschreibung für die Sanierung des Jubiläumsstegs beschlossen. 

Sobald die Ausschreibung abgeschlossen ist, werden die weiteren notwendigen Schritte  

betreffend der Auftragsvergabe sowie der Errichtung des Stegs ehestmöglich umgesetzt. 

Personelle Veränderungen  
 

Wir begrüßen unseren neuen Kollegen! 

Ab 16.04.2022 ist Herr Harald Mann als Mitarbeiter im Bauhof und als Badewart beschäftigt.  
 

Wir freuen uns, Herrn Mann als neuen Mitarbeiter begrüßen zu dürfen und wünschen ihm viel Freude in 

seinem neuen Arbeitsbereich. 

 

Verabschiedung in den Ruhestand! 

Mit 30.04.2022 geht unser  Bademeister Herr Reinhold Schütz in den Ruhestand. 

Wir bedanken uns herzlich für die geleisteten Dienste, die gute Zusammenarbeit und Kollegialität.  

Melde– und Personenstandsdaten 2021 mit Stand 01.01.2022 
 

Einwohner HWS 5.006 Personen 

Zuzug    289 Personen 

Wegzug    264 Personen 

Geburten 51 

Eheschließungen   8 

Todesfälle 69 
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             Informationen aus dem Stadtamt 

Kinderferienprogramm 2022 

Der Sommer 2021 war gezeichnet von Absagen wetterbedingt und 
Einschränkungen Pandemie bedingt, so auch das Kinderferienprogramm. Mit 
Einhaltung aller Sicherheitsmaßnahmen konnten dennoch 21 Vereine & 
Institutionen Veranstaltungen abhalten und 480 Kinder teilnehmen.  
Großer Dank an die Veranstalter! 
Auch im Sommer 2022 wird  das Altheimer Ferienprogramm für Kinder von 6-13 
Jahren angeboten. Dazu bitten wir wiederum die Altheimer Vereine und 
Institutionen mitzumachen und ihre Veranstaltung im Stadtamt bis spätestens 
2. Mai zu melden.  Der Einsatz und das Engagement werden durch eine 
finanzielle Unterstützung der Stadtgemeinde belohnt und die Kinder und 
Jugendlichen sind dankbar für jede Abwechslung.  
Das Ferienprogramm wird Ende Juni an die 6-13 Jährigen in den Kindergärten 
und Schulen ausgeteilt.  
Anmeldung Kinderferienprogramm ausschließlich ab Montag, 04.07.2022  
Infos: Stadtamt, Zimmer 15, Mayr-Staufer Annika DW 42, annika.mayr-staufer@altheim.ooe.gv.at 
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Informationen Schwimmbad 

 

Das Schwimmbadteam freut sich 

auf viele Badegäste! 

 

Die Bademeister: 

Erlinger Gerhard 
Murauer Karl 

Conti Rossini Uliisses 
Mann Harald 

 

An das Kasse: 

Mitterbauer Manuela 

 

Im Buffet: 

Brandl Dzenita 

Wir begrüßen unsere neue Pächterin 

des Schwimmbadbuffets  

Frau Dzenita Brandl. 
 

Wir blicken einer erfolgreichen und 

langjährigen Zukunft mit Freude  

entgegen.  
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            Informationen Schwimmbad  
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       Informationen Eltern-/Mutterberatung 

 

 
Eltern-/Mutterberatung   
der  Kinder- und 
Jugendhilfe Braunau  
 

Die Eltern-/Mutterberatung bietet 
umfassende Beratung für Eltern mit 
Säuglingen und Kleinkindern bis zum 
3. Lebensjahr (fallweise mit Arzt).  
Sie möchten Ihr Baby messen und  wiegen lassen? 
Sie haben Fragen zum Alltag mit Ihrem Kind oder zu 
Ihrer familiären Situation? 
Sie möchten mehr Sicherheit im Umgang mit Ihrem 
Baby? 
Unsere Fachkräfte sind gerne für Sie da! 

Außerdem bieten wir in unseren Leitstellen im EKIZ 
Uttendorf und im Schloss Ranshofen kostenlose 
psychologische Beratung, Stillberatung und 
Ernährungsberatung an. 

Aufgrund der aktuellen Situation mit COVID 19 bitten 
wir um telefonische Voranmeldung bis einen Tag vor 
dem jeweiligen Termin. Anmeldung unter: 

+43 7722/80360461 und +43 7722/80360361 

Terminänderungen entnehmen Sie bitte unserer  

Homepage
*
: 

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/39505.htm 

 

Unsere Ansprechperson für Sie:  
Sozialarbeiterin, Mag. Gabriele Pollok, MA  

Tel: +43 7722/80360384 oder  +43 664/6007260384 

Wir bitten Sie nur zu kommen wenn Sie sich wirklich 
gesund fühlen, eine FFP2 Maske zu tragen und einen 
3G-Nachweis vorzuweisen.  

*Etwaige Terminänderungen sind vorbehalten. 

 

MEDIENDIENST DER CARITAS OÖ 

Caritas bietet  

Besuchsbegleitung für 

Trennungs-Kinder im 

Innviertel 
 

Die Mobilen Familiendienste der Caritas OÖ bieten seit 
kurzem eine Besuchsbegleitung für Kinder von getrennt 
lebenden Eltern im Innviertel an. Die Begleitung 
ermöglicht es dem Kind, den Kontakt zu jenem Elternteil 
aufrecht zu erhalten, der nicht mehr im gemeinsamen 
Haushalt lebt.  

Die Treffen erfolgen in geschütztem Rahmen am 
Teamstützpunkt der mobilen Familiendienste in 
Ried. Nähere Informationen unter 07752/20810 oder  

besuchsbegleitung@caritas-
ooe.at 
 
„Kinder haben ein Recht auf eine 
Beziehung zu beiden Elternteilen. 
In einer schwierigen 
Trennungssituation erschwert der 
Konflikt zwischen den 
Erwachsenen es manchmal, dass 
der Kontakt zu dem 
besuchsberechtigten Elternteil 
aufrecht erhalten werden kann. Mit 
der Besuchsbegleitung bieten wir 

dabei unsere Unterstützung an“, erklärt Maria Spindler, 
Teamleiterin der mobilen Familiendienste der Caritas im 
Innviertel. Die Treffen finden im Beisein einer fachlich 
qualifizierten Caritas-Mitarbeiterin in kindgerechter 
Umgebung bei den mobilen Familiendiensten in Ried 
statt. „So können die Kinder den besuchsberechtigten 
Elternteilen in einem geschützten und sicheren Rahmen 
begegnen und die gemeinsame Beziehung kann wieder 
aufgebaut beziehungsweise fortgeführt werden", sagt 
die Caritas-Mitarbeiterin.  

Das Angebot richtet sich an Eltern minderjähriger 
Kinder (bis 14 Jahre bzw. in Ausnahmefällen bis 18 
Jahre) in einer konfliktbehafteten Trennungssituation. 
Jeder Elternteil kann die Besuchsbegleitung anfordern. 
Sie kann aber auch vom zuständigen Gericht 
angeordnet bzw. empfohlen werden. Die 
Besuchsbegleitung kann von Montag bis Samstag 
zwischen 8 und 20 Uhr stattfinden. Die Dauer und 
Häufigkeit orientieren sich insbesondere an Alter und 
Bedürfnissen der Kinder. „Die Besuchsbegleitung ist 
immer eine vorübergehende Maßnahme, die zu einer 
eigenverantwortlichen Besuchsregelung führen soll.  

Nähere Informationen – auch über die Kosten und 
Fördermöglichkeiten durch das Bundesministerium für 
Arbeit, Soziales, Gesundheit und Konsumentenschutz 
unter 07752/20810 oder besuchsbegleitung@caritas-
ooe.at 

Kontakt: Caritas Oberösterreich, Mobile Familiendienste, 

Pfarrplatz 1, 4910 Ried im Innkreis 

Tel.: 07752/20810, E-Mail: besuchsbegleitung@caritas-ooe.at, 

www.mobiledienste.or.at 

 

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/39505.htm
mailto:besuchsbegleitung@caritas-ooe.at
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Statistik Austria kündigt die 
Zeitverwendungserhebung (ZVE) an 
 
Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige 
Statistiken und Analysen, die ein umfassendes, objektives Bild der 
österreichischen Gesellschaft und Wirtschaft zeichnen. Die 

Ergebnisse der Zeitverwendungserhebung (ZVE) liefern für Politik, Wissenschaft und 
Öffentlichkeit grundlegende Informationen dazu, wieviel Zeit Menschen in Österreich mit Arbeit oder Schule, Sport, 
Freunde und Kultur verbringen. Wer übernimmt in Österreichs Haushalten die Kinderbetreuung, unbezahlte 
Pflegearbeit oder Haushaltstätigkeiten? Wie lange sind Menschen in Österreich jeden Tag unterwegs? Wie lange 
schlafen sie?  
Die ZVE- Erhebung wurde zum letzten Mal im Jahr 2008/09 durchgeführt. Ein aktuelles Bild der Zeitverwendung ist 
daher längst überfällig und interessant. 
Haushalte in ganz Österreich wurden zufällig aus dem Zentralen Melderegister ausgewählt und eingeladen. Auch 
Haushalte Ihrer Gemeinde könnten dabei sein! Wer Teil der Stichprobe ist, erhält einen Brief mit der Post mit 
näheren Informationen zur Teilnahme an der Zeitverwendungserhebung. Nach einem kurzen Fragebogen führen die 
Mitglieder der ausgewählten Haushalte zwei Tage lang ein Tagebuch über ihre Aktivitäten. Dies geht ganz einfach 
mit der eigens dafür entwickelten ZVE-App oder mittels eines Papiertagebuchs.  
Damit wir korrekte Daten erhalten ist es von großer Bedeutung, dass alle Personen eines Haushalts (ab 10 Jahren) 
an der Erhebung mitmachen.  
Als Dankeschön erhalten die vollständig befragten Haushalte einen 35-Euro-Einkaufsgutschein.  
Die im Rahmen der ZVE-Erhebung gesammelten Daten werden gemäß dem Bundesstatistikgesetz und dem 
Datenschutzgesetz streng vertraulich behandelt. Statistik Austria garantiert, dass die erhobenen Daten nur für 
statistische Zwecke verwendet und persönliche Daten an keine andere Stelle weitergegeben werden. 
Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere Informationen zur ZVE erhalten Sie unter:  
Statistik Austria, Guglgasse 13 
1110 Wien Tel.: +43 171128-8338 (werktags Mo.-Fr. 09:00-15:00 Uhr)  
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at Internet: www.statistik.at/zve  

Das Fundbüro befindet sich im Stadtamt, Zimmer 8 (Kassa). 

Die verlorenen Gegenstände können per Telefon oder persönlich angefragt werden. 

Kontakt:  Sandra Wondratsch, Tel. +43 7723/42255 DW 23  

Auch online gibt es die Möglichkeit diese abzufragen. Fundamt online:  

https://www.fundamt.gv.at/webpublic/ 

             Informationen  

 

Schutzimpfung gegen Frühsommer-Meningoencephalitis-Impfaktion 
Information der Bezirkshautpmannschaft Braunau am Inn 
 

Geimpft wird heuer mit 
FSME-IMMUN 0,25 ml Junior- für Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 16. Lebensjahr bzw. 
FSME IMMUN 0,5 ml – für Erwachsene ab dem vollendeten 16. Lebensjahr. 
Beide Impfstoffe sind inaktivierte Virusimpfstoffe. 

Die Zeckenschutzimpfung 2022 endet am Dienstag, 19.04.2022 
 
Impfangebot: 

Dienstag:   08:00 bis 11:40 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr Bezirkshauptmannschaft Braunau, 
   Erdgeschoß, Zimmer 10, nach telefonischer Vereinbarung  
   Telefonnummer +43 7722/803-60452 oder 60453) 

 
Kosten: 
Für Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 15. Lebensjahr kostet eine Teilimpfung          € 13,40  

 
Für Jugendliche zwischen dem vollendeten 15. u. 16. Lebensjahr kostet eine Teilimpfung         € 15,40  

 
Für Jugendliche und Erwachsene ab dem vollendeten 16. Lebensjahr kostet eine Teilimpfung  € 15,40 
 
 

Ab dem dritten unversorgten Kind bis zum vollendeten 15. Lebensjahr (zwei Kinder müssen bereits geimpft 
sein bzw. gleichzeitig geimpft werden) ist lediglich der Betrag von € 4,00 zu zahlen.  
Die restlichen Impfstoffkosten übernimmt das Land. 
Bestätigungen über die Einzahlung des Impfstoffes dienen zur Vorlage bei den Krankenkassen. 

 

https://www.fundamt.gv.at/webpublic/
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       Informationen Hundehaltung 
 

HUNDETRAININGSPLATZ GESUCHT 
Für meinen ÖRV Verein würde ich dringend einen geeigneten Trainingsplatz in Altheim suchen.  

Welche Eigenschaften sollte der Platz oder die Halle mitbringen? 

 eine Größe von min. 2.500m² 

 Wasser und Strom wären wünschenswert, aber nicht zwingend notwendig 

 der Platz sollte eingezäunt sein, kann aber von uns auch selbst eingezäunt werden 

 der Platz sollte nicht in einer Wohnsiedlung liegen 

Die Hunde dürfen nicht frei herumlaufen und  

die Hinterlassenschaften werden selbstverständlich entsorgt! 

Mit den Hunden würde – je nach Wetter – ab Mitte März bis Mitte November trainiert werden. Hauptbetrieb wäre 

samstags, aber auch unter der Woche können Trainingseinheiten 

anfallen. Diese würden unter der Woche nie länger als 2 Stunden 

dauern, bei einer maximalen Hundeanzahl von 8 Hunden.  

Folgende Trainingsarten werden bei uns mit den Hunden trainiert: 

• Agility 

• RallyO 

• Unterordnung 

Die Nachfrage und der Zuspruch der Hundehalter in Altheim ist 

sehr groß, daher würde ich mich über jede Kontaktaufnahme 

freuen, falls Sie einen Platz mit unseren gewünschten 

Platzverhältnissen hätten. 

Ich freue mich bereits jetzt, von Ihnen zu hören! 

Gloria Meindl 

Tel: +43 650/8128323 

SACHKUNDEKURS 

                               Termin demnächst - Anmeldung möglich

Organisation durch: Tierklinik Dr. Walter Hebenstreit 
Termin: geplant im April; genaues Datum noch nicht bekannt 
 
Nähere Infos dazu in der Tierklinik Altheim, Badstraße 3, 4950 Altheim, Telefon +43 7723/43525, 
www.tierklinik-altheim.at 
 

Bei diesen herrlich warmen Temperaturen sind wir alle gerne 
draußen in der freien Natur…dort, wo wir uns wohl fühlen, dort 
wo wir Kraft tanken…egal ob Mensch oder Tier! 
 
Leider fällt es in letzter Zeit häufiger auf, dass die Möglichkeiten 
unserer Hundesackerlspender oftmals nicht genutzt wer-
den! 
 
Gemäß des oberösterreichischen Hundehalte-
gesetzes sind alle Hundehalter dazu verpflich-
tet, den Hundekot ihrer Hunde unverzüglich zu 
beseitigen und zu entsorgen. 
 
Halten wir gemeinsam unsere Umwelt sauber! 
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im Juni 

allen über 80 jährigen 

im April 

Rosa 

Schnötzlinger 

Badtstraße 47 

 
Marianne 

Mitter 

Am Anger 1 

 

Hilda 

Haslinger 

Stadtplatz 10 

 

Robert 

Eppacher 

Hubertusweg 9 

Kreszenz 

Haider 

Rosenweg 19 

 

Franz 

Lassacher 

Stiblerstraße 4 

 

Rudolf 

Bernroitner 

Reiterstraße 17 

 

Aloisia 

Hofer 

Rosenweg 19 

Gertrude  

Raschhofer 

Braunauer Straße 12 

 

Aloisia 

Fischer 

Ach-Siedlung 49 

 

Alois  

Kammerer 

Reiterstraße 7 

Erika 

Pöttinger 

Wagham 12 

 

Alois 

Endl 

Fliederweg 3 

 

Franzsika 

Priewasser 

Mauernberg 11 

 

 

 

 

    

Elfriede 

Schober 

Gaugsham 12 

 

Maria 

Jenichl 

Wagham 1 

 

Johann 

Leibetseder 

Schulgasse 18 

Helene 

Lehrer 

Weberweg 50 

 

Johann 

Reich 

Waghamer Straße 52 

 

Waltraud 

Linecker 

Schatzdorferstraße 4 

Ladislav  

Vorich 

Ing.-Stern-Straße 19 

 

Herbert 

Strasser 

Weberweg 40 

 

Johann 

Nickl 

Gallenberg 13 

 

 

Rosa 

Nickl 

Gallenberg 13 

 

Alfred 

Huber 

Bucknergasse 1 

 

Hubert 

Wittmann 

Ach-Siedlung 79 

im Mai 
Rosalinde 

Stotz 

Schulgasse 10/11 

 

Maria 

Hasibeder 

Billingerstraße 5 

 

Aloisia 

Joachimbauer 

Jungerstraße 18 

 

Alois 

Schlüsslbauer 

Diepolding 7 

Johann 

Angleitner-Flotzinger 

Jungerstraße 12 

 

Anna 

Weinberger 

Weberweg 8 

 

Marianne 

Mayer 

Schatzdorferstraße 9 

 

Aloisia 

Lobe 

Neupirath 14 

Otto 

Achleitner 

Wagham 31 

 

Theresia 

Ringl 

Meindlgasse 9 

 

Anton 

Putscher 

Waghamer Straße 7 

 

Hannelore 

Payer 

Muckenau 7/3 

Johann 

Putscher 

Waghamer Straße 4 

 

Hildegard 

Schnallinger 

Moritzhub 11 

 

Hermann  

Zeilinger 

Müllerweg 3 

 

zum Hochzeitsjubiläum 

-LICHEN 

im April Goldene Hochzeit 
Buchner Karl und Irene 

Pechbrennersteg 12 

Im  Mai Goldene Hochzeit 
Moser Franz und Herta 

Waghamer Straße 26 

 Goldene Hochzeit 
Schernhammer Johann und Maartje 

Stelzhamerstraße 25 

 Goldene Hochzeit 
Lechner Bruno und Katharina 

Gartenstraße 1 

im Juni Goldene Hochzeit 
Rzen Wilhelm und Maria 

Schiefeckerstraße 9a 

 Eiserne Hochzeit 
Riffert Adam und Karolina 

Löckingergasse 15 

Im Juli Goldene Hochzeit 
Schmidberger Dietmar und Regina 

Hütterweg 4/10 

Glückwunsch! 

             Wir gratulieren …  
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       Aus der Altheimer Ortschronik 

Die zwei Schlote der WIESNER – HAGER  
Kraftwerkszentrale beider Kesselhäuser sind seit der Abtragung, beginnend mit Jahres-
ende 2021, Geschichte und daher nur mehr auf inzwischen „alten Fotos“ nachweisbar: 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schon vor einigen Jahren wurde das Kraftwerk, 
welches über die zentralen Dienste beiden Firmen, der 
WIEHAG Baugruppe und der WIESNER-HAGER 
Möbel KG zur Energieversorgung diente, stillgelegt. 
Beide Firmen hatten immer unterschiedlicher 
werdenden Energiebedarf, so dass es zu keiner 
gemeinsamen Lösung für dringend notwendige 
Umbauten kam, um auch nachhaltig die Rentabilität zu 
gewährleisten. 
Zudem hätten Neuanlagen nach effizientem und 
umweltbedingt erforderlichem Standard errichtet 
werden müssen. Auch waren die gültigen 
Kombinationsverträge mit dem öffentlichen 
Energieversorger ausgelaufen 
 

Beide Firmen gingen getrennte Wege, je auf den 
eigenen Betriebsflächen. Die WIESNER-HAGER 
Möbelfirma setzte auf eine Gaskraftwerkseinheit und 
die WIE-HAG-Baugruppe mit den Holzabfällen auf ein 
Biomassekraftwerk für Heizung und Stromgewinnung. 
Dazu entsteht derzeit auf der neuen 6500 m2 großen 
Produktionshalle eine Photovoltaik-Anlage, und damit 
wird die WIE-HAG-Baugruppe energieautark sein.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die beiden 40 m hohen Industrie-Schlote, der 
ältere bereits 1939 errichtet, der neuere aus 1970, 
waren wahrlich auch  zu einem Wahrzeichen 
Altheims geworden. 

Fotos: Vorich 

Sie zeigten schon Bauschäden. So wurden diese 
kürzlich mit den funktionslos gewordenen beiden 
Kesselhäusern samt dem Kühlturm mit allen installierten 
Anlagen und den über Dach angeordneten mächtigen 
Rauchgasfilteranlagen aus 1997 abgetragen. 
Die eigenständige Energieversorgung bedeutete eine 
ständige Entwicklung, federführend war Ing. Karl Huber 
von 1932 – 1982 dafür tätig. 1939 wurde eine 
gebrauchte Dampfmaschine zur Stromerzeugung aus 
Berlin - Spandau zugekauft. Das Kesselhaus mit dem 
zugehörigen ersten großen Schlot wurde dafür errichtet. 
Mit einer Leistung von 375 PS und befeuert mit 
betrieblichen Holzabfällen stellte dies den Beginn der 
ersten Kraft-Wärme-Kopplung dar. 1940 wurde 
ergänzend ein Deutz Holzgasmotor mit 120 kW 
installiert. 1952 kam es zur Anschaffung einer weiteren 
560 PS starken Dampfmaschine. Der zunehmende 
Energiebedarf verlangte die Investition in eine 
Energiezentrale mit Dampfkessel und Dampfturbinen.  
1964 kam  der erste Dampfkessel mit einer Leistung 
von 10 t Dampf/h in Verbindung mit einer 800 kW 
Gegendruckturbine zum Einsatz. 1966 folgte eine 
weitere 1600 kW starke Entnahme-
Kondensationsturbine.  
Ein zweiter Schlot mit 40 m Höhe musste 1970 errichtet 
werden. Er war notwendig, damit 1972 ein weiterer 20 t 
Dampfkessel mit Turbinenanlagen betrieben werden 
konnte.  
Feuerungserneuerungen und Optimierungen der 
Anlagen waren ein Thema der 1990-iger Jahre, ebenso 
die mächtigen Rauchgasfilteranlagen noch im Jahre 
1997. 
Inzwischen ist dies alles Geschichte. Viele Altheimer 
erinnern sich auch noch an die im ganzen zentralen 
Ortsgebiet hörbaren Dampfpfeifensignale je vor dem 
Arbeitsbeginn um 7 Uhr, der Mittagspause von ½ 12 – 
½ 1 Uhr und zum Arbeitsende um 17 Uhr. Morgens und 
mittags gab es zum Arbeitsbeginn jeweils in 5 
Minutenabständen immer zwei Signale. 
Man konnte sich, auch wenn man nicht bei Wiesner-
Hager beschäftigt war, auf die Tageseinteilung durch 
das Pfeifen  vom „Wiesner“ verlassen. Dies war an 
Arbeitstagen allen Altheimern vertraut, so wie der Klang 
der Kirchenglocken.  

Ein Bericht von Rudolf Mitterbauer, 22.03.2022 
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                     Vereine & Institutionen    

Römermuseum –  

Verein Zeitspuren Altheim: 
, 

Die reguläre Museums-Saison startet mit 1. Mai . 
Corona bedingt gibt es derzeit keine amtlich 
auferlegten Einschränkungen oder Meldungen. 
Es obliegt jedem Museumsbetreuer oder Besucher, das allgemein gültige 
Corona-Verhalten zu dem Thema zu erfüllen. Lt. derzeitigem Stand wird 
wieder eine FFP2 Maskenpflicht eingeführt. Erkrankte Personen sind 
selbstverständlich in Eigenverantwortung ohne Kontrolle durch das  
Personal vom Museumsbesuch ausgeschlossen, auch können keine 
Haftungen übernommen werden. 
Zwischenzeitlich konnten im letzten Monat auch schon Schulklassen aus 
Ostermiething und  Bogenhofen mit Gruppenanmeldungen  unser Museum 

besuchen, auch eine Erwachsenengruppe der VHS-Schwanenstadt. 
Die Schul- und Gruppenführungen werden von Christine Schmid, Margaretha Berer, Alfred Rieder und Rudolf 
Mitterbauer (lt. derzeitigem Stand) nach entsprechenden Absprachen durchgeführt. 
Erfreulicher Weise gibt es auch jetzt schon Anmeldungen von Schulen aus Braunau, Hohenzell und Haigermoos. 

Im Freilichtmuseum Badegebäude Weirading werden die defekten Beschriftungstafeln in nächster Zeit in 
Absprache durch Neue ersetzt und von den Gemeindebauhofarbeitern neu 
montiert. Auch die defekte Lautsprecheranlage wird noch gewartet. 

   
   

INKOBA  Was ist das? 
Der Wirtschaftspark Innviertel  
der Gemeindeverband Interkommunale 
Betriebsansiedlung (INKOBA) 
 

Mit der konstituierenden Sitzung am 02.02.2022 wurde die  
zweite Funktionsperiode der interkommunalen 
Betriebsansiedlung im Bezirk Braunau mit dem neuen 
Obmann LAbg. Klaus Mühlbacher und 38 
Mitgliedsgemeinden gestartet. 
 

Ziel der INKOBA ist es, gemeinsam über die 
Gemeindegrenzen hinaus die positive und dynamische 
wirtschaftliche Entwicklung der Region, sowie die Erhaltung 
und Schaffung von Arbeitsplätzen zu fördern. Weg vom 
Kirchturmdenken,  hin zur gemeinsamen Regional-
entwicklung. Wir möchten im Gemeindeverbund den Fokus 
auf wenige regionale Hot Spot Flächen legen und nicht in 
jedem Dorf ein Betriebsbaugebiet entwickeln, dies 
unterstreicht der Verbandsobmann. Nicht die Widmung der 
Fläche ist aktuell unsere Herausforderung, sondern die 
Verfügbarkeit. Aktuell übersteigt die Nachfrage das Angebot 
und somit haben wir auch den Schwerpunkt unserer Arbeit 
für die kommende Periode bereits fixiert. Nämlich die 
Schaffung von wenigen, aber verfügbaren, ökologisch 
sinnvoll ausgewählten Flächen für die Erschließung und 
Ansiedlung von innovativen Unternehmen bei uns im 
Innviertel. Durch ein qualitativ hochwertiges 
Standortangebot, gemeinsames Marketing und nachhaltige 
und enge Zusammenarbeit soll die Attraktivität und 
Wettbewerbsfähigkeit der gesamten Region und damit auch 
ihre Einzelteile gesteigert werden.  
 

Mehr Infos auf www.wirtschaftspark-innviertel.at 

 Geschäftsführer Herbert Iblnger, Braunau am Inn 

Deine Gemeinde engagiert sich 

für den Klimaschutz 

Deine Gemeinde wird in den kommenden Jahren 
eine Vorreiterrolle im Bereich Klima und Energie in 
der Region übernehmen. 
Sie ist jetzt Mitglied bei einer Klima- und Energie-
Modellregion (KEM). Neben der gezielten 
Bewusstseinsbildung, werden unter anderem 
Mobilitätsprojekte und Investitionen im Bereich von 
Photovoltaik vorangetrieben. 
Eva Schreckeneder (KEM Inn-Kobernaußerwald) 
und Stephanie Steinböck (KEM Inn-Hausruck)  
betreuen die Regionen. 
 „Bei der Erreichung unserer Ziele für die Region 
brauchen wir künftig die Unterstützung jedes 
Einzelnen– es bleibt spannend!“ 
Nähere Infos unter: 
www.klimaundenergiemodellregionen.at/  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eva Schreckeneder, MSc, Modellregionsmanagerin 
4910 Ried/Innkreis, Stadtplatz 2, +43 681/10571745 

 

 

Rudolf Mitterbauer 
Obmann 
Verein Zeitspuren 

https://www.klimaundenergiemodellregionen.at/
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Mit dem Frühjahr kehrt wieder (Vereins-) Leben und  
„frischer Wind“ in die KOBE-Arena ein. 

 

Die Spieler der Kampfmannschaft und der 1b trainieren unter dem neuen Trainer Peter Erlach 
(ehem.SV Grieskirchen) schon seit Ende Jänner, der Nachwuchs organisiert bereits die 
kommenden Trainings und Spiele. Waren die letzten Jahre neben Corona und Lockdowns 
geprägt von finanzieller Konsolidierung, Sponsorensuche, und langfristigen Investitionen, so 
waren und sind wir im SK WIEHAG Altheim beschäftigt mit personeller Verstärkung, 

Neuorganisation und einer „Verjüngungskur“. 
Wir suchen nach wie vor ehrenamtliche Helfer, aktuell und sehr dringend einen Aushilfs-Platzwart (gegen 
„vereinsfreundliche“ Bezahlung). Neben dem Trainer und zwei neuen KM Spielern, Viktor Gerner (ex-Laab) und 
Andreas Buchroither(ex SV Grieskirchen) bemüht sich auch 
Josef Wageneder aus Mettmach, als unser neuer sportlicher 
Leiter um die künftigen Erfolge unserer Kicker. 
Alle Nachwuchsmannschaften erreichten die TOP3-
Platzierungen. Die Spielvereinigung ALTGURMET U14 und 
U15 wurden Herbstmeister, unsere 1b Herbstvizemeister. 
Wir alle hoffen, dass auch unsere „Erste“ bald ebenso 
erfolgreich spielt und die Nachwuchsspieler ihren Weg bei 
uns machen! Dabei helfen uns aber, angesichts ständig 
steigender Betriebs- und Infrastrukturkosten, die 
gesteigerten Sponsoren- und Kantinenerlöse sowie die 
immer sehr guten Zuschauerzahlen. Wesentlich für unseren 
Verein ist aber auch deine/eure Unterstützung in Form des 
Mitgliedsbeitrags von 30€ bei Einzelpersonen bzw.  
50€ bei Paaren. 
Gerade auch die Eltern von unseren Nachwuchskickern 
ersuchen wir, freiwillig zusätzlich zum Ausbildungsbeitrag - Nachwuchs zum Vereinsleben beizutragen und sich als 
Helfer in allen möglichen Bereichen für den Verein einzusetzen! 
Deshalb sagen wir in unserem SKA: 
Nur gemeinsam sind wir stark! Mögen viele was dazu beitragen, dann wird`s!! 
Mit sportlichen Grüßen Ernst Buchleitner (Präsident SKA) 

       Vereine & Institutionen 

 

11.06.  ab 14:00 Uhr SKA-HOBBYMANNSCHAFTEN-Turnier/Anmeldung Buchleitner Marc +43 664/8521425 
            ab 14:00 Uhr Rotes-Kreuz Asphaltschießen und ab 19:00 Uhr Meisterschafts-Abschlussfeier                      
18.06.  ab 14:00 Uhr LEBENSHILFE Benefiz-Turnier mit LionsClub Bruanau 

MITTENDRIN statt nur dabei! 

WERDE MITGLIED 
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          Der OÖ. Zivilschutz informiert 

Mehr Informationen: 
Bezirksleiter des Zivilschutzes:  Mario Grabner  
Zivilschutzbeauftragter:   Armin Reiter 
 
OÖ. Zivilschutz Petzoldstraße 41, 4020 Linz,  
+43 732/652436, office@zivilschutz-ooe.at 
www.zivilschutz-ooe.at 
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       Natur- & Landschaftsschutz 
 

Die Jungen sind los! 
 

Die Frühlingszeit ist die  
Kinderstube der Natur und wir 
bitten um Ihre Mithilfe! 
 
Mit Begeisterung und Freude genießen Naturliebhaber 
den Frühling. Die Tier- und Pflanzenwelt begrüßt uns mit 
einer gewaltigen Vielfalt neuen Lebens und bietet eine 
scheinbar unerschöpfliche Quelle an Glücksgefühl und 
Lebenskraft. 
Jetzt im Frühling, wenn die Menschen auch wieder 
vermehrt in die Lebensräume der Wildtiere vordringen, ist 
es wichtig, dass die tierischen Bewohner trotzdem ihre 
Ruhe haben dürfen. Vor allem deshalb, da ab jetzt 
vermehrt Jungwild das Licht der Welt erblickt. Falsch 
verstandene Tierliebe kann lebensbedrohliche Folgen 
haben und vermeintlich zurückgelassene Jungtiere 
sollten nicht aufgenommen werden. 

 
 

Keine menschlichen Eingriffe 
Die meisten Jungtiere sind es gewöhnt, dass die 
Muttertiere sie mehrere Stunden alleine lassen, um selbst 
auf Nahrungssuche zu gehen oder Fressfeinde von den 
Kleinen fernzuhalten. Junge Feldhasen werden 
beispielsweise nur ein- bis zweimal in 24 Stunden vom 
Muttertier aufgesucht.  
Auch das Nest von Wildenten oder anderem Federwild 
sollte nicht berührt oder gar von nächster Nähe 
beobachtet werden. Der Grund: Die Mutter beobachtet 
die Eindringlinge und traut sich nicht mehr zum Nest. 
Dadurch kühlen die Eier aus und die Küken sterben unter 
Umständen. 
Leine kann Leben retten 
Ein weiterer Appell der OÖ Jägerschaft richtet sich an die 
Hundehalter, damit sie ihre Vierbeiner an die Leine 
nehmen. Selbst wohlerzogene Hunde vergessen schon 
einmal ihre guten Manieren, wenn ihr Jagdinstinkt 
geweckt wird. Aufgeschreckte und gehetzte Wildtiere 
laufen auf Straßen und können Unfälle verursachen. Ein 
trächtiges Reh sogar im Schockzustand das Kitz 
verlieren. Da muss der Hund das Tier gar nicht 
erwischen. 
Lassen wir also den Wildtieren ihre Ruhezonen, bleiben 
wir auf den Wegen und erfreuen wir uns über den 
herrlichen Anblick und die wunderbare Natur in unserer 
Gemeinde – die Tiere, aber auch wir Jägerinnen und 
Jäger danken es Ihnen! 
 

Auf der Website www.fragen-zur-jagd.at eröffnet der OÖ 
Landesjagdverband interessante Einblicke in die Welt der 
Jägerinnen und Jäger sowie unserer heimischen Wälder und 
Wildtiere. Schauen Sie doch einmal hinein. Oder besuchen Sie 
auch unsere Facebook-Seite: https://www.facebook.com/ooeljv 

 
 

Jungtiere und 

Gelege auf 

keinen Fall 

berühren! Es 

handelt sich 

um keine 

Findelkinder 

und die Eltern 

sind meist 

nicht weit von 

ihren Schütz-

lingen entfernt! 

Foto: N.Mayr 

Landschaftssäuberungsaktion 2022 

Herzlichen Dank an alle, die sich an dieser  
Aktion beteiligt und so einen wertvollen Beitrag 
zur Ortsverschönerung geleistet haben: 
 
Alpenverein, Brauchtum-Kultur-MLZ Altheim, 
Dilettantenverein, Faschingsgilde, Feitlclub, 
Firmlinge, FPÖ, Freiwillige Feuerwehr, Imker, 
Jägerschaft, Jugendzentrum, Minigolf-Verein, 
Motor-Veteranen-Club, ÖVP, Radsportfreunde, 
Pensionistenverband, Schrebergartenverein, 
Seniorenbund, SKA-Nachwuchs, SPÖ 
 

 

Foto: Sportklub  Nachwuchs 

Foto: Alpenverein 

Foto: Radsportfreunde 

file://///Hunter/ZA/Kommunikation/Presse%20und%20Öffentlichkeitsarbeit/Gemeindezeitungsbeiträge/2022/www.fragen-zur-jagd.at
https://www.facebook.com/ooeljv
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Entleerungstermine Altpapiertonne 

  

 

Entsorgung von Grün- und Strauchschnittabfällen 

Kompostieranlage Zauner, vulgo Barth, in Weidenthal 3: 

 

 

 

                           

 

 

Mengen bis zu 3 m³ Grün- od. Strauchschnitt je Anlieferung keine Gebührenvorschreibung! 

Altstoffsammelzentrum Altheim – Waghamer Straße 32 

 

 

 

 

 

     

 

 

Standort der Mülltonnen 

• Tonne am Straßenrand positionieren 

• Tonne am Vorabend des Abholtages bereitstellen  

            (die Entleerungstour beginnt bereits um 05:00 Uhr 

• gute Zufahrtsmöglichkeit für 3-Achsen-LKW  

 

Müllraum im Friedhof 

Leider oder  offensichtlich ist für viele Besucher des Friedhofes der Weg  

zum Ablageplatz für Grünabfälle (Komposthaufen) zu weit. 

Bitte die Abfälle dort entsorgen, wo es vorgesehen ist 

 

 

 

                                                                                                                             

Öffnungszeiten:    

Dienstag 09:00 - 18:00 Uhr 

Freitag 09:00 - 18:00 Uhr 

Samstag: 09:00 - 12:00 Uhr 

Öffnungszeiten:   

Montag 
08:00 - 13:00 Uhr 

15:00 - 18:00 Uhr 

Dienstag 08:00 - 12:00 Uhr - nur Betriebe 

Mittwoch 
Nur während der Sommermonate von 20.4. bis 26.10. 

15:00-18:00 Uhr  

Freitag 08:00 - 17:30 Uhr 

Samstag 08:00 - 12:00 Uhr 

 

      Tel. 07723/44070,         
asz-altheim@aon.at 

Donnerstag 21.04.2022 

Mittwoch 01.06.2022 

Mittwoch 13.07.2022 

Mittwoch 24.08.2022 

Mittwoch 05.10.2022 

Mittwoch 16.11.2022 

Donnerstag 29.12.2022 

Was darf in die Papiertonne?  
Schreibpapier, Kuverts, Zeitschriften, Prospekte, Hefte, Bücher, Verpackung aus 
Karton und Pappe, Geschenkpapier, Kartonrollen, saubere und unbeschichtete 
Pappteller und Pizzakartons 

Was darf nicht in die Papiertonne?  
Taschentücher, Servietten, Küchenrolle, Milch- und Getränkepackerl 

             Natur- & Landschaftsschutz 

Foto: Privat 

mailto:asz-altheim@aon.at
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www.stadtbibliothek-altheim.at  

Öffnungszeiten   Stadtplatz 22 

Montag 15:00 - 18:00 Uhr 

Mittwoch 10:30 - 12:30 Uhr 

Donnerstag 13:00 - 17:00 Uhr 

       Treffpunkt Stadtbibliothek 

Bücherflohmarkt 
 

09.07.2022 Stadtplatz  

14:00-17:00 Uhr 
 

Gerne können nicht zu alte 
und gut erhaltene Bücher & 
Spiele in der Bibliothek zu  
unseren Öffnungszeiten  

abgegeben  werden. 

  

 

                                                                   

 

 

 

 

 

Aufgrund der Corona Pandemie 
mussten wir unsere Lesung be-
reits drei Mal verschieben. 
 
Nun hoffen wir, dass wir am 
12. Mai die Lesung abhalten 
 können. 
 
Das Team der Bibliothek  
freut sich auf zahlreichen  
Besuch und auf einen  
gemütlichen Ausklang mit einer 
kleinen Verköstigung und  
Literaturgesprächen. 

 
 
 
 
 

LESEGLÜCK Lesen vermittelt das Gefühl von Freiheit und zugleich festen Halt Wir brauchen Wur-
zeln und Flügel— das ermöglicht uns ein glückliches Leben. Bücher und Geschichten sind immer schon 
ein Hort von Geborgenheit und Ressourcen. Sie vermitteln Kindern und Erwachsenen Hoffnung, sie in-
spirieren, spenden Trost und können schmerzlindernde Begleiter in schweren Zeiten sein.   
„Lesen stärkt die Seele“ das wusste schon Voltaire und verwies damit auf die heilende und inspirieren-
de Kraft von Literatur, Lesen bildet und unterhält, Lesen tröstet und bereichert.  
Ein Besuch in der Stadtbibliothek Altheim lohnt sich, wir haben für jeden etwas. 
                                                                                                                                      Annika Mayr-Staufer, Leitung 

Neue Öffnungszeit  ab   

ab 01.04.2022: 

Montag 
15:00-18:00 Uhr 
anstatt 

16:00-18:00 Uhr 
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Literatur aus Österreich: 
 
Auf die  Plätze, lächeln los! 
Sandra König,  Kneipp Verlag 
Wie eine kleine  Bewegung unser  
Leben ändert.           
Ein Lächeln ist die kürzeste Verbindung 
zwischen zwei Menschen. Radiomodera-
torin Sandra König hat dem noch einiges 
hinzuzufügen: Ein Lächeln wirkt auch 
nach innen und wenn wir es zulassen, 
dass es sich dort ausbreitet, können 
wir unser inneres Strahlen wiederfin-

den und kultivieren. Wer mit sich selbst so sanft und liebevoll 
umgeht, gelangt zu mehr Leichtigkeit, Gelassenheit und Sou-
veränität im Umgang mit dem eigenen Ich, den Anderen – und 
den Wirrnissen des Lebens. Unterstützt durch gesunde Ernäh-
rung, sanfte Bewegung wie Yoga, viel Licht, Liebe und Le-
bensenergie machen wir uns auf den Weg zu jenem Glow, 
den die Autorin in ihren Radiosendungen sogar über den 
Äther bringt.  

                                                                                            

Grenzfall von Anna Schneider 
Ihr Schrei in der Nacht  
Fischer Verlag 
Sie könnten unterschiedlicher nicht sein 
und müssen doch gemeinsam einen Mör-
der jagen – der zweite Fall für das deutsch
-österreichische Ermittlerteam Alexa Jahn 
und Bernhard Krammer. Nichts geht mehr 
in der Grenzregion Karwendel, heftige 
Schneefälle bringen über Nacht alles zum 
Erliegen. Mitten im Chaos verschwindet in 

der Jachenau eine junge Frau auf dem Weg zu ihrem Eltern-
haus. In Innsbruck kommt es zu einem Zwischenfall in einem 
Studentenwohnheim, zwei Studentinnen werden seither ver-
misst. Alexa Jahn und Bernhard Krammer haben alle Mühe, 
unter den erschwerten Bedingungen grenzübergreifend zu-
sammenarbeiten, als zwei weitere Vermisstenmeldungen ein-
gehen. Ein Zufall ist nun ausgeschlossen, die Fälle müssen 
zusammenhängen. Bald beschleicht Bernhard Krammer eine 
ungute Ahnung, er fühlt sich an einen alten Fall erinnert. Doch 
noch bevor er Alexa Jahn einweihen kann, macht sie einen 
folgenschweren Fehler.  

 
 
Zusammen sind wir wundervoll 
Marina Kirchner    
Penguin Verlag 
Backen ist Annas große Leidenschaft. Mit 
viel Liebe führt sie das Café 
»Sonnigsüß«, in dem sie schon als Kind 
jede freie Minute an der Seite ihrer Groß-
mutter verbracht hat. Täglich kommen 
hier viele Menschen auf der Suche nach 
kulinarischen Glücksmomenten zusam-
men und finden dabei Halt und Gebor-
genheit, denn das »Sonnigsüß« ist so viel 

mehr als ein Café: Für Annas beste Freundin Mel, den kauzi-
gen älteren Herrn Havel und die einsame Schülerin Mira ist es 
ein zweites Zuhause. Doch bei wem fühlt Anna sich gebor-
gen? Als sie auf dem Wochenmarkt dem gut aussehenden 
Marco begegnet, knistert es sofort. Bis sie ihn ein paar Tage 
später wiedersieht: Gegenüber von Annas Café eröffnet er ein 
veganes Bistro, und plötzlich zeigt er ihr die kalte Schulter. 
Sind die beiden nun Kontrahenten – oder haben sie vielleicht 
doch mehr gemeinsam, als sie glauben? 

                        Treffpunkt Stadtbibliothek 
Ein gutes Buch geht immer. Viele Lesemomente wünscht das Team der Stadtbibliothek 

Wir freuen uns, dass Sabine Hartl seit Jahresbe-
ginn wieder als ehrenamtliche Mitarbeiterin in un-
serem Team ist 

Buchtipp von  
Sabine Hartl/ 
 
 
 
 

„Der Gesang der Berge“ von 
Nguyen Phan Que Mai  
Eine Familiengeschichte aus Vietnam, 
die mich beeindruckt hat, weil bildge-
waltig und leicht zu lesen trotz des 
nicht so leichten Themas. Erzählt wird 
die Geschichte Vietnams aus der 
Sicht einer Großmutter, die ihrer En-
kelin ihre persönliche Lebensge-
schichte erzählt, beginnend am Ende 

des Zweiten Weltkriegs über die Teilung des Landes und die 
Landreform bis hin zum Vietnamkrieg. Dabei berühren die 
teils grausamen Schicksale der Familien während jener 
Jahrzehnte. Gerade die „dramatischen Auswirkungen" der 
Landreform galten in Vietnam lange als Tabu und waren 
auch im Westen lange unbekannt. Ganz aktuell hingegen 
dagegen die Geschichte von Krieg, Vertreibung und Leid, 
die aber die starken Frauen der Familie nicht zerbrechen 
lassen, sondern die dem Schicksal eine lebenswerte Zukunft 
abtrotzen. Zitat Großmama Dieu Lan: „Junge Leute können 
nicht für das zur Verantwortung gezogen werden, was ihre 
Vorfahren getan haben.“ Ein sprachlich schönes Famili-
enepos über ein leidgeprüftes Volk. Eine Leseempfehlung! 
Der Familienstammbaum am Anfang des Buches war mir 
eine große Hilfe; die Namen sind doch nicht leicht zu mer-
ken.  

 

Buchtipp von Hubauer Ulli 

Von Grau zu Bunt 
Begleitung nach dem Tod  
deines Kindes 
Ulla und Robert Gschwandtner 
Es ist das Schlimmste, was für uns 
vorstellbar ist.  
Dennoch schlägt das Schicksal oft 
beinhart zu und man steht plötzlich  
vor einem Abgrund und weiß nicht 
mehr weiter….. 
Wenn es einen hoffentlich auch nie-
mals selber betrifft, so kennt man 
vielleicht jemanden aus dem Freun-

des- oder Bekanntenkreis – und es fehlen einem ganz ein-
fach die Worte. Es gibt ganz bestimmt keinen Leitfaden, wie 
man die Stunden der Trauer und die Zeit „danach“ richtig 
durch oder besser überleben kann. Dennoch gibt es Men-
schen, wie Ulla und Robert Gschwandtner, die selbst betrof-
fen – ganz offen über ihre Zeit der Trauer und des traurig 
seins schreiben aber auch über etwas, das zu Beginn ganz 
unmöglich erschien: nämlich darüber, wieder ein „normales“ 
Leben zu führen, besser, als gedacht. 
 
Dieses Buch ist etwas Besonderes. Es enthält neben der 
persönlichen Geschichte der Autoren auch Erfahrungen und 
Meinungen von vielen anderen verwaisten Eltern.  
Es beschäftigt sich vor allem auch mit dem Thema:  
Frauen und Männer trauern anders. Diese wertwolle Sicht-
weise des anderen Geschlechts hilft dabei, einander besser 
zu verstehen.  
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   Gesunde Gemeinde  

 
Schwerpunktthema 2022 
GESUNDHEIT leben. 
GESUNDHEIT verstehen. 
 
 
 
 
 

Nächste 
Stammtischtermine: 
 
Im April kein Stammtisch  
 
Donnerstag, 12.05.2022 
Nachmittagscafé 15:00-17:00 
Uhr 
Stadtfafé Leckerl 
 
Donnerstag, 09.06.2022 
Nachmittagscafé 15:00-17:00 
Uhr 
Stadtcafé Leckerl 
 
Juli und August ist 
Sommerpause 
 
Stammtischleitung/Infos 
DKGS Gertraud Berer  
Tel: +43 676/7304079 

 
 

Vorschau Herbst 

2022 

STUMMFILMABEND 
mit Gruber Gerhard 
Stummfilmpianist 
 
Mittwoch, 19.10.                                                                               

 Liebe Altheimerinnen und Altheimer, 
 
wie viele von euch schon wissen, habe ich am 1. Jänner 
die Stadtapotheke übernommen. Und so freut es mich 
ganz besonders, mich in den Altheimer Stadtnachrichten 
vorstellen zu dürfen. 
Mein Name ist Iris Gaiswinkler, ich bin in Wien geboren 
und aufgewachsen, aber mittlerweile von Herzen eine 
Oberösterreicherin. 
Jedenfalls habe ich in Wien die HTL für Bau- und 
Silikattechnik abgeschlossen und mich anschließend dem Pharmaziestudium 
gewidmet. Seit 2005 lebe ich in Oberösterreich und habe nach ersten 
Arbeitsjahren in der Apotheke Peuerbach die ehemalige, etwas verstaubte 
„Apotheke zum heiligen Geist“ in Raab übernommen und zu einer modernen 
„Lebens-Apotheke Raab“ umgestaltet.  
Wir haben uns dort der Beratung verschrieben und uns einen Namen als 
freundliche und äußerst kompetente Apotheke gemacht. Das möchte ich nun 
auch in Altheim umsetzen.  
Vieles soll gleich gut bleiben, wie es ist, einiges soll besser werden: Mein Ziel ist 
es, dass jeder Apothekenbesucher die Apotheke mit einem Lächeln verlässt.  
Die Qualität von Lebensmitteln ist mir ebenso wichtig wie die Qualität meiner 
Arzneiprodukte. Ich bevorzuge pflanzliche Arzneimittel und Naturprodukte, wenn 
möglich regional, biologisch und nachhaltig. Ich bin Naturwissenschaftlerin und 
setze auf die Wirkung von Naturheilpflanzen und Vitalstoffen, die der Mensch 
täglich braucht um gesund zu bleiben und zu werden. 
Neben den klassischen Arzneimitteln wird es in der Stadtapotheke in Zukunft ein 
paar zusätzliche Produkte geben:  
Hochwertige Mikronährstoffe von Esprii, die gemeinsam mit ein paar anderen 
ausgewählten Apotheken entwickelt und regional hergestellt werden. Wir haben 
da direkten Einfluss auf die Zusammensetzung der Inhaltsstoffe und können so 
sicherstellen, dass beispielsweise unerwünschte Farb- und Füllstoffe nicht ins 
Produkt gelangen, dafür aber perfekte aufeinander abgestimmte 
Zusammensetzungen erzielt werden.  
Unsere Eigenkosmetik „Meine Apotheke mit Herz“, ebenso mit dem 
Spezialwissen von Apothekern entwickelt, unter anderem mit einer Neurodermitis 
Pflegelinie, Antiaging Gesichtspflege, Körperpflege und vielem mehr. Für alle, die 
sich zu einem vernünftigen Preis mal etwas Gutes tun wollen. 
Auch werden wir Caudalie anbieten, eine exklusive französische Kosmetik auf 
Naturbasis. Und wir werden ein Aromatherapiesortiment aus hochwertigen, rein 
pflanzlichen ätherischen Ölen für euch ins Sortiment nehmen.   
Zukünftig werden wir mehr Beratung anbieten. Wir werden euch in kleinen und 
großen Gesundheitsproblemen unterstützen, von Gelenksbeschwerden über 
Herzrhythmusstörungen bis hin zur Unterstützung des Immunsystems und 
Begleitung in der Krebstherapie.  
Und natürlich werden wir auch weiterhin durch Bereitschaftsdienste unseren 
Beitrag für einen durchgehenden Apotheken-Notdienst für Akutfälle leisten. 
 
Und so freue ich mich auf euren Besuch und ein Kennenlernen in der neuen, 
alten Stadtapotheke Altheim.                                        

 Herzliche Grüße   

Iris Gaiswinkler 
         

Das Team der Gesunden Gemeinde Altheim bedankt sich bei 
Frau Mag. Andrea Ranner für ihre jahrelange engagierte Mitarbeit. 
Wir wünschen alles Gute und viel Gesundheit für den neuen Lebensabschnitt  
„Pension“ seit 01.01.2022. 

 
Wir freuen uns, dass sich Frau Mag. Gaiswinkler bereit erklärt hat, in unserem Team mitzuarbeiten und  
wünschen alles Gute und herzlich Willkommen in Altheim. 
 

„Energie fließt dorthin, wo du deine Aufmerksamkeit hinlenkst,  
sage JA und lass dein Leben sich entfalten“ - Patanjali 
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Gesundheitstipp von Manuela Strainer,  

Praxis Craniosacraler Berührungspunkt 

Gesund und glücklich mit Berührung 

Der Mensch und sein Nervensystem können sich an Dauerstress gewöhnen.  
Ein hohes Stresslevel erscheint nötig wie eine Art Sucht. Stehen keine Res-
sourcen zur Verfügung dies auszugleichen, kann im Extremfall ein Zusam-
menbruch drohen. Häufige Infektionen, langsame Genesung, schlechter 
Schlaf, Verdauungsprobleme, Lustlosigkeit und Konzentrationsstörungen 
können die Folgen sein. 
Stressausgleich – ein wichtiger Schritt in die richtige Richtung 
Jeder der sich erschöpft fühlt, bereits mit gesundheitlichen Beeinträchtigungen kämpft, kann seine innere Kraft und 
Balance stärken mit craniosacraler Körperarbeit.  
Der Winterschwere Adieu sagen und die neue Jahreszeit genussvoll mit neuen Lebensgeistern begrüßen, dafür eig-
nen sich  Orte der Stille, Achtsamkeit und Berührung.  
Körperarbeit ermöglicht eine neugewonnene Wahrnehmung. Vitalisierende und neu organisierte Kräfte helfen dem 
Körper sich von Einschränkungen zu befreien. 
Berührungstherapien konnten bereits in vielen Studien ihre Wirksamkeit belegen. Neue, ungewohnte Berührung 
bringt unser Gehirn auf Hochtouren. Berührung macht glücklich, Oxytocin wird ausgeschüttet. Dieser Botenstoff 
schützt uns vor Stress, stärkt die Widerstandskraft des Körpers und ist Grundlage dafür, dass Menschen sich nicht 
nur gesund und glücklich fühlen, sondern auch lieben und vertrauen können.  
In diesem Sinne, schenkt euch Berührungen täglich und so oft wie möglich! 

Gesunde Gemeinde 

Sorge für deinen Körper, wie du für deine Lieben sorgst: 
aufmerksam, verständnisvoll, geduldig 

 
Die Gesunde Gemeinde Altheim 
wünscht eine gute Zeit,  
viel Gesundheit und Lebensfreude! 
  

Gesunder  
Kindergarten 

Bettmesserstraße 
 

Da auch das Personal des Kindergartens 
immer wieder die Kenntnisse über 1. Hilfe 
auffrischen muss, haben wir heuer eine 
gemeinsame Fortbildung dazu gemacht. 
Unter der Leitung von Fr. Olivia Zaglmayr 
konnten wir und einige Kolleginnen aus an-
deren Kindergärten diesen Kurs absolvie-
ren. 
Wir frischten Bekanntes auf, lernten Neu-
es , konnten viele, speziell für uns, interes-
sante Fragen stellen und hatten natürlich 
auch viel Spaß dabei. 
Wir bedanken uns bei Fr. Zaglmayr für 16 
interessante Kurseinheiten zum  
Thema 1. Hilfe. 
 
Herlbauer Angela, Leitung              

 

 

Kontaktpersonen im Stadtamt Altheim: 
 Annika Mayr-Staufer  +43 7723/42255-42 
 Ulrike Hubauer           +43 7723/42255-31 
 Sabine Lohberger     +43 7723/42255-32 

Kursreihe für  pflegende Angehörige  
startet in Mauerkirchen ab 24.05.  

im Haus für Senioren 
 

Rund eine Million Menschen in 
Österreich pflegen zu Hause 
ihre Angehörigen. 80% aller 
pflegebedürftigen Menschen in 
Österreich werden durch Fa-
milienmitglieder betreut, der 
Großteil ist weiblich und viele 
befinden sich selbst schon in 
einem  fortgeschrittenen Alter. 
Hier möchte das Diakoniewerk gerne unterstützen.                                              
Foto Diakoniewerk 
 
Nähere Details unter www.diakonie-akademie.at 
oder Johannes Strasser 0043 7724 5048 41222 
 
In vier Einheiten, wobei jede einzeln besucht werden kann, geben 
ExpertenInnen aus der Praxis ihr Wissen weiter.  Für die zu betreu-
enden Angehörigen steht bei Bedarf während der Kurse eine Be-
treuung zur Verfügung. 
 
Modul 1 24.05. Validation als Brücke in die Welt der Demenz 
Modul 2 07.06.  Gesundheitsförderung und Selbstpflege 
Modul 3 14.06.  Pflegemethoden und Techniken für den Alltag 
Modul 4 21.06.  Am Leben Teil haben 
Jeweils von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr  
Sabine Eder, Programmleitung Diakonie Akademie Foto: Kindergarten 
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Craniosacrale Körperarbeit  
im Fokus der Gesundheit 

 
Der Liebe und meinem Herzen folgend begann ich, Manuela Strainer, letztes 
Jahr meinen Lebensmittelpunkt und meine Praxis nach Altheim zu verlegen. Seit 
Februar darf ich meine Praxis Craniosacraler Berührungspunkt nun in neu 
renovierten und schönen Räumlichkeiten mit einladender Gemütlichkeit 
präsentieren. 
Ganzheitliche Methoden zur Stärkung und Selbstregulierung in Krankheit und 
Gesundheit haben mich immer schon sehr interessiert. Viele Ausbildungen folgten und in weiterer Konsequenz 
eine eigene Praxis in Braunau. 
Craniosacrale Körperarbeit ist eine sehr sanfte Methode des Berührens. Feine wohltuende Griffe und 
Manipulationen am Körper ermöglichen tiefgreifende Entspannung auf der Körperebene, aber auch Geist und 
Seele dürfen Ausgleich finden und zur Ruhe kommen. Diese Körperarbeit stärkt alle unsere Systeme, nimmt 
Einfluss darauf und sorgt präventiv und aktiv für Gesundheit. 
Für Fragen stehe ich gerne telefonisch zur Verfügung unter +43 676/7317370 
Informationen können Sie auf meiner Homepage  manuela-strainer.com finden. Gerne würde ich Sie nach 
telefonischer Terminvereinbarung in meiner Praxis in der Mühllände 34 begrüßen dürfen. 

Altheimerinnen stellen sich vor 
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Ehrenamt mit Herzlichkeit und Kreativität 

Würde die Auszeichnung „Altheimerin des Jahres“ verliehen, sie hätte sie auf jeden 

Fall verdient. Margot Peterlechner, die seit 18 Jahren die Donnerstag 
Frauenturngruppe des Turnverein Altheim leitet. 
 

 Mit ihrem abwechslungsreichen Programm, das von schwungvoller Gymnastik, 
über Wirbelsäulengymnastik, Kräftigungs- und Dehnungsübungen bis zu Yoga reicht, sorgt sie 
dafür, dass ihre Damen (alle 50+) in Bewegung bleiben. Um uns auch im Kopf fit zu halten, spickt 
sie die Turnstunden regelmäßig mit Gedächtnis- und Gleichgewichtsübungen. Margot sorgt aber 
nicht nur im Turnsaal für Kurzweiligkeit, nein, sie organisiert unermüdlich Geburtstags- und 
Weihnachtsfeiern, sowie Rad- und Busausflüge in alle Himmelsrichtungen. Jeden Sommer 
präsentiert sie uns ein „Turnerinnen-Ferienprogramm“, das seinesgleichen sucht. Radausfahrten, Kegelabende, 
Minigolfabende, Kirchenführungen, Dirndlspringen und Gartenwanderungen sind nur ein kleiner Auszug daraus. 
Margot ist ein überaus sozialer Mensch und sie vergisst nie jemanden, deshalb richtet sie alle Veranstaltungen so 
aus, dass wirklich jede Turnerin teilhaben kann. In den jüngsten Phasen der Pandemie gab es immer Ideen von 
Margot, wie wir in Kontakt bleiben. Ein sogenannter „Donnerstalk“ über Whats-App wurde sofort ins Leben gerufen. 
Im Winter wurde das Licht in Form einer Laterne von einer Turnerin zur anderen gebracht, im Fasching 2021 stellten 
wir Kunstwerke nach und schickten die Fotos in die Whats-
App-Gruppe. Beim Lockdown im Frühling machte ein 
Schokoosterhase die Runde. So sind wir doch immer in 
Verbindung geblieben und haben uns trotz Lockdown und 
Turnverbot nicht aus den Augen verloren. Dass wir jeden 
Donnerstag um 06:30 Uhr ein Turnprogramm am Handy 
hatten, klingt schon fast selbstverständlich, ist es aber nicht. 
Diese Aufzählung erhebt keinen Anspruch auf 
Vollständigkeit, denn Margot tut noch so viel mehr für uns. 
Wir möchten ihr nun auf diesem Wege ganz herzlich für ihre 
Aufmerksamkeit, für ihre Wärme, die sie ausstrahlt, für die 
unzähligen Stunden, in denen sie etwas für uns vorbereitet, 
danken und ihr alles erdenklich Gute zum 60. Geburtstag, 
den sie in diesen Tagen gefeiert hat, wünschen.      
Liebe Margot, vielen, vielen Dank!             
Deine Donnerstag-Turnerinnen        
 

Die Stadtgemeinde Altheim schließt sich dieser Gratulation an und bedankt sich für die  
vielen ehrenamtlich geleisteten Stunden! 

Altheim in Bewegung 

Fotos privat 
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  Kinder   

Fasching im Pfarr-Caritaskindergarten Altheim, Bettmesserstraße 
 
Wir haben unser Faschingsmotto dem damals aktuellen Thema 
„Winterolympiade 2022“ angelehnt und mit den Kindern verschiedene 
Kostümvorschläge erarbeitet und Sportarten ausprobiert. 
Bei unserem Fest am 18.02.gab es daher viele Eiskunstläuferinnen, 
Skispringer, Skifahrer,… aber auch Kameramänner, Reporter und na-
türlich viele Fans. 
Am Vormittag konnten sich die Kinder eine Goldmedaille holen bei Eis-
hockeyspielen, Tanzen, Biathlon uvm. 
Als Höhepunkt des Festes machten wir einen Faschingsumzug rund 
um den Dr. Weinlechnerplatz und konnten uns dabei über viele klat-
schende Zuschauer freuen.  
 
Den Abschluss bildete unser gemeinsames Tanzlied „Der Sportinator“, 
bei dem alle mitmachen konnten. 
Es war ein gelungenes Fest und wir freuten uns über viele positive Re-
aktionen. 
 
Leitung: Angela Herlbauer,  
+43 7723/42798 oder +43 676/8776014 
 
 
 
 
 
 
 

  
 

Fasching im Kindergarten Kunterbunt, Wiesnerstraße 3 
 

Wir feierten heuer ein „Weltraum – Alienfest“.  
Für die Kinder gab es eine galaktische Jause mit selbstgemachten Pizza-
sternen  und Obstraketen.  
Im Turnsaal mussten die Kinder dann verschiedenste Aufgaben meistern, 
vom Mondsteine finden bis hin zum Raketenbauen. Die Kinder waren mit 
Begeisterung dabei und konnten sich auch viel Wissen über Planeten, das 
Weltall und Raketen aneignen. 
 

Leitung: Brigitte Renezeder; +43 7723/44444                         Fotos Kindergarten 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

Projekt „Friedenswerkstatt“ 
Die Geschehnisse in der Welt sind aktuell ein großes Thema bei uns im Hort. 
Die Fragen der Kinder werden in Projekten kindgerecht beantwortet. 
Mit der Aktion „Friedenswerkstatt“ versuchen wir Angst zu nehmen und Mut zu 
machen. 

 

Caritas Schülerhort „FLY“, Leitung: Eva Gruber; Schulgasse 23, +43 676/87765911                   Fotos Schülerhort                    
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Eltern-Kind-Zentrum als Anlaufstelle für ALLE Familien 

Mit dem Frühlingsbeginn haben wieder zahlreiche Aktivitäten gestartet und ein Einstieg 
in die beliebten Spielgruppen ist immer möglich. 
Für die ganz kleinen Kids von 6 – 12 Monaten gibt es die Spielgruppe „Bambinis“, wel-
che jeden Dienstag von 9:00 – 10:30 unter der Leitung von Anita Kosak stattfindet. 
Für Kinder ab dem ersten Lebensjahr startet die Spielgruppe „Stupsnasen“ jeden Don-
nerstag von 9:00 – 10:30 ebenfalls mit Anita Kosak. 
 

 

Bei der Elternbegleitung, welche jeden zweiten Donnerstag im Monat stattfindet, haben Eltern die Möglichkeit, Hil-
fe und Unterstützung im Eltern-Sein zu holen. Themen wie: richtig reagieren, wenn Kinder beißen, nicht schlafen, 
nicht richtig essen, nicht alleine spielen, … werden besprochen. Unter der Leitung von Michaela Hameder-Berger 
können professionelle Antworten auf diese Fragen gefunden werden.  
Eine Anmeldung ist erforderlich. Kosten: € 15 je halbe Stunde 
 

Mit der Elternbildung „Spielsachen zum Welt entdecken“ unter 
der Leitung von Heide Maria Rossak (dreifache Mutter, Pädagogin, 
Fortbildungen im Emmi Pikler Institut Budapest und bei Christine 
Rainer, Bloggerin, Autorin von „Sinnvolles Spielzeug“) wird an ei-
nem Abend diskutiert, was Kinder wirklich zum Spielen brauchen. 
„Durch die Fülle an Informationen ist es oft nicht einfach, eine sinn-
volle Spielzeugauswahl zu treffen. Da soll dieser Abend eine Ori-
entierungshilfe geben.“, erklärt Frau Rossak. 
Montag: 25.04.2022 von 19:00 – 22:00 Uhr; € 4 pro Person 

 
 
Maria Stieglbauer 
Tel. +43 699/16886623 
Leitung EKIZ Altheim 
                                               Fotos EKIZ 
 

 

Kinder 

Wohin mit den Kindern in der Ferien-
zeit? Eine Frage, die sich in den Som-
merferien viele Eltern stellen. 
9 Wochen Sommerferien stellen viele be-
rufstätige Eltern jedes Jahr vor eine große 
Herausforderung. 
Der Verein Tagesmütter Innviertel sorgt seit 
2014 für eine professionelle und qualitative 
Ferienbetreuung und versucht mit vielfälti-
gen Ferienprojekten, die in Kooperation mit 
Gemeinden und Firmen aus dem Innviertel 
besteht, einen Engpass an Betreuungsplät-
zen abzudecken. 
Die Nachfrage im Innviertel an Ferienbe-
treuungsplätzen ist jedes Jahr enorm. 
Wir betreuen in den Sommerferien in ver-
schiedenen Projekten Kinder von 1 – 15 
Jahren. 
Für diese Positionen suchen wir:  

Pädagogische MitarbeiterInnen, PraktikantIn-
nen, Tagesmütter/-väter, HelferInnen 
und all jene, die gerne in der Kinderbetreu-
ung aktiv werden möchten und eine Pädago-
gische Grundausbildung  
Vom 11. Juli bis 2. September 

Verein Tagesmütter Innviertel 
KINDER IN GUTEN HÄNDEN 

4910 Ried im Innkreis, Gartenstraße 38 
Tel.:+43 7752/86907 DW 80 Fax 75 
E-Mail: tm-ried@tm-innviertel.at 

mailto:andrea.buchner@tm-innviertel.at
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CORONA-Maßnahmen Update: 

Derzeit gelten für die außerschulische Jugendarbeit bis 100 Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen keine Einschränkungen. Es wird aber weiter auf die  
Hygienemaßnahmen geachtet und es werden die Kontaktdaten der  
Besucher aufgeschrieben. 
 

Landschaftssäuberungsaktion 2022: 

Am 24. März 2022 haben wir uns an der alljährlichen Flurreinigungsaktion  
beteiligt und haben alle jugendrelevanten Plätze in Altheim gesäubert und 
 danach gemeinsam im Jugendzentrum gegessen. DANKE an ALLE  die  
dabei waren!  

 
 
   
 
 
 
 
 
   

 
 
 

LISA ETZINGER 
Leiterin Jugendzentrum Altheim und  
Gemeindejugendreferentin 

GIRLS-ONLY-DAY im JUZ am 05.05.2022, 14:00-19:00 Uhr 
Am ersten Donnerstag im Monat Mai, findet wieder ein Girls-Only-Day, also ein spezieller 

Öffnungstag nur für die Mädels statt. 

PLANUNGTSTREFFEN FÜR DAS „NEUE JUZ“,  
am Donnerstag, 21.04.2022 von 17:00-18:30 Uhr 

Wie schon einige JUZ-Besucher mitbekommen haben ist es jetzt fix, dass das JUZ noch 
diesen Sommer in die Heerfahrt 24 umsiedelt.  Da die Jugendlichen wieder eingeladen 
sind mitzuhelfen und das neue JUZ mitzugestalten findet ein erstes Planungstreffen im 

derzeitigen JUZ, in der Bahnhofsstraße 12, statt.   

Es werden Ideen gesammelt und besprochen. 

OUTDOOR-ÖFFIS: 
Streetwork Braunau und das JUZ4you laden am 29.04.2022, von 15:00-18:00 Uhr wie-
der zu Outdoor-Öffnungszeiten am Skateplatz in Altheim ein. Es gibt Outdoor-Spiele, 

Chill-Plätze, Musik, kühle Getränke und Vieles mehr!  
(Ersatztermin bei Schlechtwetter 06.05.2022) 

Weitere Termine findet ihr immer an der JUZ Eingangstür.  
Kommt vorbei und gestaltet mit!! 

KOMMENDE TERMINE IM JUZ 

 

Jugendzentrum Altheim 
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Arzt Erreichbarkeit April/Mai/Juni 

Dr. Breban David und  

Dr. Breban Carmen 
07723/5607 11. bis 15. April 

Dr. Etzler Markus 07723/42268 27. bis 29.4. und 9.bis 10.06. 

Dr. Krösslhuber Michael 07723/42333 23. bis 30.06. 

  SCHLIESSUNGSTAGE der Ordinationen  
  Änderungen jederzeit möglich 

Angebote für Trauernde*Mobiles Hospiz 
Zur Begleitung der Menschen in der letzten Lebenspha-
se gehört für das Mobile Hospizteam auch , die Hinter-
bliebenen in ihrer Trauer nicht alleine zu lassen. Der 
Tod eines nahestehenden Menschen verändert das  
ganze Leben. Er zwingt uns, innezuhalten und uns mit 
unseren eigenen Gefühlen auseinanderzusetzen. 
 
24.06. Wanderung für Trauernde Start 13:30 Uhr 
           Brotweg Tarsdorf mit Brotbacken 
 
Das Hospizteam lädt Betroffene herzlich zu einem Café 
ein. Wir treffen uns zum Austausch und Gepräch bei 
Kaffee und Kuchen.  Nächster Termin: 
 

29.04.  Trauertreff „Cafe für Trauernde“ 15-17 Uhr 
            Wo, wird bei der Anmeldung bekannt gegeben 
 
Frühstück für Trauernde: dies bietet die Möglichkeit, 
gemeinsam zu frühstücken, sich auszutauschen und 
neue Kontakte mit anderen Trauernden zu knüpfen. 
 

14.05.  Frühstück für Trauernde 10-12 Uhr 
            Anni‘s Einkehr, Holzöster, Franking 
 
Aufgrund der begrenzten Teilnahmerzahl ist für alle 
Veranstaltungen eine Anmeldung erforderlich. 
 
Info, Anmeldung & Kontakt: BARBARA HUBER  
0664/8234235, Barbara.huber@o.roteskreuz.at 
 
 
 

Rotes Kreuz & Ärztedienst 

Blutspendezentrale Linz 0732777 000263 

4% der Oberösterreichischen Bevölkerung spenden im Durchschnitt Blut und sorgen somit für die Versor-

gung der OÖ: Krankenhäuser mit Blut und Blutprodukten, damit Patienten in Not geholfen werden kann! 

In Altheim haben sich bei der Blutspendeaktion am 24.02. und 25.02.2022 
173 Personen beteiligt. 
Die Blutspendezentrale dankt allen für die Unterstützung!   
Ein besonderer Dank auch an alle ehrenamtlichen Helfer . 

Rot Kreuz Markt Mattighofen 
Feldstraße 24, 5230 Mattighofen 

Die Mitarbeiter des Rotkreuz-Marktes Mattighofen ha-
ben im Vorjahr 4883 Stunden geleistet, um Bedürfti-
gen Lebensmittel zu stark reduzierten Preisen anbie-
ten zu können.  
Ab 2022 treten neue Einkaufsgrenzen für die Rotkreuz
-Märkte in Kraft. Damit können wir weiteren armutsge-
fährdeten Menschen die Gelegenheit geben, in unse-
ren Märkten einzukaufen. Gleichzeitig können wir si-
cherstellen, dass Mindestpensionist*innen, die durch 
die jährliche Indexerhöhung aus unserem System ge-
fallen wären, weiter bei unseren Rotkreuz-Märkten 
Waren beziehen können. 

Die neuen Einkaufsgrenzen lauten: 
1-Personenhaushalte € 1.200,- 
2-Personenhaushalte € 1.700,- 
Für jedes Kind im Haushalt lebende unterhaltspflichtige 
Kind € 300,- 
 
Die Ausstellung einer Einkauftskarte berechtigt zum Ein-
kauf beim  Rotkreuz-Markt. Pro Haushalt kann nur ein Aus-
weis ausgestellt werden. Der Ausweis ist nur gemeinsam 
mit einem amtlichen Lichtbildausweis gültig. 
 
Öffnungszeiten  
Mattighofen: 
Dienstag und Freitag  
von 14:00-16:00 Uhr 
Pro Einkaufstag kön-
nen  
Waren im Wert bis zu   
€ 15,- eingekauft werden.               Foto Rotes Kreuz 

                                                     
Georg Kaser , Marktleiter Mattighofen 



 

28 

       Hilfe aus dem Bezirk  

Diabetiker-Selbsthilfegruppe  

Infos über die nächsten geplanten Veranstaltungen: 

Samstag, 23.04. 15:00 Uhr Vortrag MR Dr. Klaus Täuber: Neues und Mythen über den Corona 19-Virus 

Mittwoch 18.05.  19:00 Uhr Vortrag Dr. Nicole Bacher, Fachärztin für Haut– und Geschlechtskrankheiten 

Mittwoch, 18.06.  Gemeinsamer Ausflug nach Kufstein 

Versammlungsort: Schlosstaverne, Familie Pommer, Wertheimerplatz 6a, 5282 Ranshofen 

Bewegung tut gut  - regelmäßiges Gehen 

Jeden Donnerstag  gemütliches Gehen mit MR Dr. Klaus Täuber, 14 Uhr Pennymarkt/VAZ Braunau 

Jeder ist willkommen, jeder kann mitgehen; keine Anmeldung erforderlich!  

 Infos: Obfrau Elisabeth Ortner, Tel. +43 660/6037648, eli.ortner@gmx.at , http://www.selbsthilfe-ooe.at/selbsthilfegruppen/  

Selbsthilfegruppe nach Krebs 

Mittwoch, 04.05. Maiandacht in der Schlosskirche Uttendorf mit Kirchenführung 
Mittwoch, 01.06.    „Wo Sprache versagt, hilft Bewegung“ Elfi Gerner, Uttendorf, Evolutionspädagogik 

                            Möglichkeiten zum Stressabbau—vom Urvertrauen zum Selbstvertrauen 

Juli und August      Sommerpause 

Treffen: Pfarrsaal der Stadtpfarre Braunau, Kirchenplatz, 13:30 bis ca. 16:00 Uhr 

Bitte bei den Treffen aktuell Coronamaßnahmen und –bestimmungen beachten! 

Auskunft erteilt: Marianne Breitenberger, Tel. +43 650/5425610  g.m.breitenberger@gmx.at  

                                            Reden ist notwendig – Hoffnung ist Leben 

 

                                                 

 

        

Für die einen Förderung, für die anderen Auszeit! 

 Eine Demenzerkrankung zeigt sich immer von mehreren Seiten als Herausforderung. Einerseits verändert sich für 

die von der Krankheit betroffenen Personen ihr gesamtes Leben und stellt sie vor oft schwierige Hürden, die es zu 

bewältigen gilt. Andererseits sehen sich  Angehörige von Menschen mit Demenz immer öfter mit Situationen 

konfrontiert, in denen sie selbst an ihre Grenzen kommen. Sehr oft ist es in diesen Situationen wichtig, praktikable 

Informationen zu erhalten. Gerne können Sie ein kostenloses Erstgespräch  in Braunau bei den Sprechtagen n 

Anspruch nehmen. 

Genaueres zu den aktuellen Angeboten erfahren Sie unter +43 664/8546692 

Kontakt:  Mag.
a
 (FH) Nicole Moser, Sozialarbeiterin  

Mail: nicole.moser@mas.or.at, Web: www.alzheimerhilfe.at   

 MAS Alzheimerhilfe, Demenzservicestelle Braunau, 5142 Eggelsberg, Marktplatz 9 

Pflegegeld - die AK berät und hilft vor Gericht 

Wenn Sie oder eine/r Ihrer Angehörigen zum Pflegefall werden und fremde Hilfe benötigen, dann 

haben Sie möglicherweise Anspruch auf Pflegegeld. In diesem Fall sollten Sie beim zuständigen 

Pensionsversicherungsträger gleich einen Antrag stellen. Dabei können Sie auf die Unterstützung 

der AK Oberösterreich zählen:  

Wir bieten unseren Mitgliedern eine umfassende Kostenlose Beratung unter 050/6906-1,  

nähere Infos unter ooe.arbeiterkammer.at   

Das Gedächtnis  
aktivieren soll Spaß 
machen. 

OÖ. Zivil-Invalidenverband 

Der OÖZIV bietet kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung, deren 

Angehörige und Interessierte. Jeden zweiten Dienstag im Monat ist  

Anna Loderbauer-Nwosu von 09:00-14:00 Uhr  in der Wirtschaftskammer Braunau, 

Salzburgerstraße 1, vor Ort und berät und unterstützt Betroffene.  
 

Eine Anmeldung unter beratung@ooe-ziv.at oder +43 664/104444  ist erforderlich.  

Die Beratung wird von der Sozialarbeiterin Anna Loderbauer-Nwosu durchgeführt.  

Voranmeldung erforderlich, um längere Wartezeiten zu vermeiden.    

mailto:eli.ortner@gmx.at
http://www.selbsthilfe-ooe.at/selbsthilfegruppen/
mailto:g.m.breitenberger@gmx.at
mailto:nicole.moser@mas.or.at
http://www.alzheimerhilfe.at
https://ooe.arbeiterkammer.at/
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Die Ausgabe der kostenlosen Lebensmittel erfolgt für Menschen, die aus 
verschiedenen Gründen wenig Einkommen zur Verfügung haben. Ob 
Einzelpersonen oder Familien mit Kindern, alle sind herzlich Willkommen. 
Es gibt  reichlich Ware, bitte nutzen Sie dieses Angebot! 
Informationen: Herr Konrad Prommegger,  

Tel. +43 676 6117086, oder kommen Sie einfach direkt zu den  

Ausgabetermine:  

Jeden 2. und 4. Samstag im Monat,  Pfarramt Altheim, Am Anger 4, 14:30 bis 15:00 Uhr  

Die nächsten Termine sind: 23. April, 14. und 28. Mai, 11. und 25. Juni, 09. Juli 

Warenspenden werden gerne angenommen, auch Überschuss aus dem Garten! 

Hilfe aus dem Bezirk 

Wenn Arbeit auf die Psyche drückt! - WIR HELFEN FREIWILLIG-INDIVIDUELL-VERTRAULICH-KOSTENLOS 
Menschen mit psychischen Gesundheitsproblemen haben es besonders schwer, eine passende Arbeitsstelle zu 
finden oder diese langfristig zu halten. Steigende Anforderungen, Mehrfachbelastungen und sich stetig verändernde 
Arbeitsbedingungen im Betrieb können zu psychischen Problemen, längeren Krankenständen oder zum Verlust des 
Arbeitsplatzes führen. 

Für den Bezirk Braunau zuständig : Auer Svenja Sabine, Arbeitsassistentin 
Am Stadtplatz 47, 5280 Braunau am Inn, Telefon +43 664/3209405, E-Mail: auers@promenteooe.at               

NEBA Netzwerk Berufliche Assistenz /AMS  Arbeitsmarktservice/Sozialministeriumservice/NEBA  
ist eine Initiative des Sozialministeriums 

Frauenberatungsstelle Braunau Frau für Frau  
Stadtplatz 6/Ärztehaus, 5280 Braunau am Inn,  
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 09:00 - 13:00 Uhr und Mi 16:00 - 20:00 Uhr 
Kostenfreie Beratung/Information für Frauen und Mädchen  & frauenspezifische Angebote 
Terminvereinbarung ist für alle Beratungen erforderlich! 
 

 

Persönlichkeitsstärkungsgruppe für Frauen 

Frau für Frau organisiert einmal im Monat eine Frauengruppe zur Persönlichkeitsstärkung.  
Die derzeitigen herausfordernden Zeiten strengen an, vor allem psychisch!  
Für Zufriedenheit in unserem Leben ist es wichtig und wertvoll sich selbst gut (zu)
erkennen. Wer bin ich? Was kann ich? Was brauche ich? Was macht mich als 
Frau besonders und wertvoll? Dabei ist es hilfreich, sich selbst zu beobachten um 
Schritt für Schritt alte Verhaltensmuster und unheilsame innere Überzeugungen zu 
verändern. 
Für einen gesunden Selbstwert ist es auch entscheidend, sich ein liebevolles, 
anerkennendes und unterstützendes Umfeld bewusst wählen zu können, das 
einen ermutigt, man selbst sein zu dürfen. Deshalb wollen wir gemeinsam mit 
Frauen Räume schaffen, in denen wir uns gegenseitig stärken und authentisch 
austauschen können. 
Im Dialog, in Gedankenübungen und Phantasiereisen werden wir die weiblichen 
Schätze in uns finden!                                                                                                             
 

Bei Interesse gerne Anmeldung unter: Web: www.fraufuerfrau.at, Tel. +43 7722/64650, office@fraufuerfrau.at 

Facebook: https://www.facebook.com/fraufuerfrau/ 

                                                                                                                                    Foto Frau für  

Sozialberatungsstelle Altheim 
Anlaufstelle für Menschen, die in sozialen Angelegenheiten (Pflegeheim, Pflegeplatz etc) bzw. sozialen Problemen 
Rat und Hilfe benötigen. 
Die Beratung ist eine kostenlose Serviceleistung des Sozialhilfeverbandes Braunau und des 
Landes OÖ. 
Zeiten: Montag 07:00-12:00 Uhr und 12:30-17:30 Uhr, nach telefonischer Terminvereinbarung 

+43 7723/42352 801 Dr. Johann Köpplinger    johann.koepplinger@shvbr.at 
Adresse: Bezirksaltenheim Altheim, Rosenweg 19 

Foto Frau für Frau 

mailto:auers@promenteooe.at
http://www.fraufuerfrau.at/
https://www.facebook.com/fraufuerfrau/
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       Veranstaltungen  
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Vollständigkeit ohne Gewähr – aktueller Stand auf www.altheim.eu 
Stand 01.04.2022 

             Altheimer Veranstaltungskalender 
Vollständigkeit ohne Gewähr – aktueller Stand auf www.altheim.eu 
Stand 01.04.2022 

23. 
Sa. 

Braunauer Tafel/ 

Ausgabestelle Altheim 

Lebensmittel für Menschen mit 

geringem Einkommen 

Auskunft: +43 676 6117086 

Nähere Infos und Einkommens-

grenze auf www.altheim.eu 

Pfarrheim Altheim 14:30 Uhr  

Seiteneingang/Garten 

24. 
So. 

Eltern-Kind-Segnung 
Pfarrkirche St Laurenz 

11:15 Uhr 

28. 
Do. 

Radwandertag Seniorenbund 
Treffpunkt: 16:00 Uhr  

Rathausparkplatz 

29. 
Fr. 

Stammtisch Alpenverein 

Jahreshauptversammlung und 

Jahresrückblick 
Gasthaus Englwirt  

20:00 Uhr 

30. 
Sa. 

Begegnungskaffee  

für Zugezogene 

Konaktgruppe der Pfarre Altheim 

Martha Schöller: +43 7723 43923 
Pfarrheim 

ab 14:00 Uhr 

30. 
Sa. 

Musical Night 

Gesangsduo Kellerbauer 

Veranstaltungsort: Musikschule 

Uhrzeit:             19:30 Uhr 

Abendkasse:     € 14,- 

Vorverkauf:       € 12,- 

Reservierung: 

Stadtamt Altheim / Kulturabteilung 

05  Mai 

01. 
So. 

Gemütliche Radtour 

Alpenverein Altheim 

Hans Bachinger: 

+43 660 3722376 

Abfahrt: 09:30 Uhr 

Rathaus Altheim 

04. 
Mi. 

Stammtisch Seniorenring 

Gasthaus Friedrich 

15:00 Uhr 

05. 
Do. 

Radwandertag Seniorenbund 

Treffpunkt: 16:00 Uhr  

Rathausparkplatz 

06. 
Fr. 

Muttertagsfeier  

Pensionistenverband 
Gasthaus Wurmhöringer 

14:00 Uhr 

06. 
Fr. 

Muttertagsfeier / Vatertagsfeier 

Seniorenbund Altheim 
Pfarrheim Altheim 

14:00 Uhr 

07. 
Sa 

Altheimer Bauern– und     

Genussmarkt 

Produkte aus der Region 
Stadtplatz Altheim  

07:30-11:30 Uhr 

07. 
Sa 

Stadtmeisterschaft Minigolf 

Minigolfanlage St. Laurenz 

13:00 Uhr 

Ersatztermin: 15.05.2022 

04  April 

18. 
Mo. 

Minigolfverein 

Osternestsuche 

Minigolfanlage St. Laurenz 

14:00 Uhr 

Kinder spielen gratis 

21. 
Do. 

Wandertrag Seniorenbund 

Treffpunkt: 14:00 Uhr  

Kirchenparkplatz 

22. 
Fr. 

Stammtisch Seniorenbund 

Gasthaus Englwirt  

14:00 Uhr 

12. 
Do. 

Wandertrag Seniorenbund 
Treffpunkt: 14:00 Uhr  

Kirchenparkplatz 

12. 
Do. 

Stammtisch Pflegende  

Angehörige 

Leitung: DKGS Gertraud Berer 

Gesunde Gemeinde Altheim 
Stadtcafe Leckerl 

15:00-17:00 Uhr 

12. 
Do. 

Lesung & Musik 

Stadtbibliothek Altheim 

Veranstaltungsort: Musikschule 

Uhrzeit:        19:30 Uhr 

Eintritt:         € 8,- 

14. 
Sa. 

Braunauer Tafel/ 

Ausgabestelle Altheim 

Lebensmittel für Menschen mit 

geringem Einkommen 

Auskunft: +43 676 6117086 

Nähere Infos und Einkommens-

grenze auf www.altheim.eu 
Pfarrheim Altheim 14:30 Uhr  

Seiteneingang/Garten 

15. 
So. 

Seehorn bei Weißbach 

Alpenverein Altheim 

Johann Brawisch: 

+43 676 5519965 

18. 
Mi. 

Ausflug Bayrischer Wald 

Seniorenbund 
Abfahrt: 07:00 Uhr  

Rathausparkplatz 

20. 
Fr. 

Stammtisch Seniorenbund 
Gasthaus Wurmhöringer 

14:00 Uhr 

20. 
Fr. 

Tagesausflug Schladming 

Pensionistenverband 

Auskunft: +43 677 62676913 

21. 
Sa. 

E-Bike Tour  

Höglrunde-Rupertiwinkel 

Ulli Katzlberger: 

+43 650 5562702 

26. 
Do. 

Maifest mit Frühschoppen 

Feitlclub Stern 

Festwiese in Stern ab 11:00 Uhr 

Ersatztermin: 29.05.2022 

27. 
Fr. 

Stammtisch Alpenverein 
Gasthaus Englwirt  

20:00 Uhr 

28. 
Sa. 

Braunauer Tafel/ 

Ausgabestelle Altheim 

Lebensmittel für Menschen mit 

geringem Einkommen 

Auskunft: +43 676 6117086 

Nähere Infos und Einkommens-

grenze auf www.altheim.eu 
Pfarrheim Altheim 14:30 Uhr  

Seiteneingang/Garten 

29. 
So. 

Radtour Oberinnviertel 

Alpenverein Altheim 

Fred Reindl 

+43 664 2774361 
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             Altheimer Veranstaltungskalender 
Vollständigkeit ohne Gewähr – aktueller Stand auf www.altheim.eu 
Stand 01.04.2022 

Wir bitten alle Veranstaltungen zu melden, um so die Vollständigkeit des  Altheimer Veranstaltungskalenders 

gewährleisten zu können. Ebenso bitten wir um Meldung bei einer Absage. Die Veranstaltungen werden auch an  

die regionalen Medien weitergeleitet. Veranstaltungsmeldung an: 
Stadtamt Altheim office@altheim.ooe.gv.at oder annika.mayr-staufer@altheim.ooe.gv.at 

06  Juni 

01. 
Mi. 

Stammtisch 

Seniorenring 

Gasthaus Friedrich  

15:00 Uhr 

02. 
Do. 

Radwandertag Seniorenbund 
Treffpunkt: 16:00 Uhr  

Rathausparkplatz 

04. 
Sa. 

Altheimer Bauern– und     

Genussmarkt 

Produkte aus der Region 

Stadtplatz Altheim  

07:30-11:30 Uhr 

09. 
Do. 

Stammtisch Pflegende  

Angehörige 

Leitung: DKGS Gertraud Berer 

Gesunde Gemeinde Altheim 

Stadtcafe Leckerl 

15:00-17:00 Uhr 

09. 
Do. 

Wandertrag Seniorenbund 
Treffpunkt: 14:00 Uhr  

Kirchenparkplatz 

11. 
Sa 

Braunauer Tafel/ 

Ausgabestelle Altheim 

Lebensmittel für Menschen mit 

geringem Einkommen 

Auskunft: +43 676 6117086 

Nähere Infos und Einkommens-

grenze auf www.altheim.eu 
Pfarrheim Altheim 14:30 Uhr  

Seiteneingang/Garten 

17. 
Fr 

Ausflug Steirische Ramsau 

Seniorenbund  

Treffpunkt: 07:00 Uhr  

Rathaus Altheim 

19. 
So. 

Zwischen Traunstein und  

Zwillingskogel 

Alpenverein Altheim 
Herbert Ranftl 

+43 676 6917176 

23. 
Do. 

Radwandertag Seniorenbund 

Treffpunkt: 16:00 Uhr  

Rathausparkplatz 

24. 
Fr. 

Stammtisch Alpenverein 
Gasthaus Englwirt 

20:00 Uhr 

24. 
Fr 

Stammtisch Seniorenbund 

Gasthaus Englwirt 

14:00 Uhr 

25. 
Sa 

Braunauer Tafel/ 

Ausgabestelle Altheim 

Lebensmittel für Menschen mit 

geringem Einkommen 

Auskunft: +43 676 6117086 

Nähere Infos und Einkommens-

grenze auf www.altheim.eu 
Pfarrheim Altheim 14:30  Uhr  

Seiteneingang/Garten 

07  

02. 
Sa. 

Altheimer Bauern– und     

Genussmarkt 

Produkte aus der Region 
Stadtplatz Altheim  

07:30-11:30 Uhr 

08. 
Fr. 

Tagesausflug  

Pensionistenverband 

Auskunft: +43 677 62676813 

08. 
Fr. 

Bücherflohmarkt 

Stadtbibliothek Altheim 
Stadtplatz / Altes Rathaus 

14:00-17:00 Uhr 

Juli 08. 
Fr. 

Seitengasslfest -  

„Scharfe Tage“ 

Stadtmarketing 
Kirchengasse 

09. 
Sa 

Braunauer Tafel/ 

Ausgabestelle Altheim 

Lebensmittel für Menschen mit 

geringem Einkommen 

Auskunft: +43 676 6117086 

Nähere Infos und Einkommens-

grenze auf www.altheim.eu 
Pfarrheim Altheim 14:30  Uhr  

Seiteneingang/Garten 

10.-12. 
So.-Di. 

Wanderung  

Schladminger Tauern 

Alpenverein Altheim 

Johann Brawisch 

+43 676 5519965 

Abfahrt 06:00 Uhr beim Rathaus 

 
Es gefällt uns: 
 
Nach einer mehr als 
zweijährigen pandemiebedingten 
Pause konnte am 26. März 2022 
das  

Frühjahrskonzert der  
Stadtmusik  
abgehalten werden. 
Viele Besucher waren von den  
Darbietungen begeistert und  
spendeten viel Applaus! 

 
Ehrung langjähriger Mitglieder 

Fotos Vorich 


